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Fandwirtßſchaftliche Gratisbeilage

Der Bauernfreund
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

nzeiger
für Halle und den Saalkreis

6 Jahrgang

Halleſche Neueſte Nachrichten
Berantwortlich

NKudolph Heine Politit Handel und Volkswirthſchaft
Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleten 20

Adolf Findeiſen Jnſeratentheil
ſämmtlich in Halle a S

Kedaktion Zinksgartenſtraße Nr 18 Erdgeſchod
Sprechſtunde 6 Uhr Nachmittags

Ornc und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Telephon Rr 8132

insgeſammt gegen 1000 Hrtſchaften mit 112 eigenen Filialen

Die heutige Nummer nnfaßt 8 Seiten

Die Tabakſtener Vorlage abgelehnt

Halle 19 April
Nach mehriägigen Verhandlungen hat die Steuer Kommiſſion

des Reichstags welcher die Tabakſteuer Vorlage zur Vorberathun
überwieſen worden war dieſelbe abgelehnt und zwar mit 1
gegen 11 Stimmen Für die Steuer r die Konſervativen
mit Ausnahme des Grafen Roon die Nationalliberalen mit

W a reikonſervativen gegen die Steuer ſtimmten die nnige ozialiſtendie Klerikalen und die Antiſemiten z Hatipey
Was das ablehnende Votum der beiden diſſentirenden Abgeord

neten Graf Roon und Baſſermann betrifft ſo iſt zu be
merken daß Erſterer in Minden Letzterer in Mannheim ge
wählt worden iſt beides Wahlkreiſe in denen der Tabakbau reſp
die Tabak Jnduſtrie einen wichtigen Erwerbszweig ausmachen
Man darf wohl annehmen daß es Seitens der Intereſſenten beider
Wahlkreiſe nicht an geeigneten Vorſtellungen bei ihren Herren Ab
geordneten gefehlt hat

Der Schatzſekretär v Poſadowski hat am verfloſſenen Mon
tag als die Steuerkommiſſion erſtmalig in die Berathung eintrat
das Wort ergriffen und die Finanzlage des deutſchen Reichs wie
es neuerdings üblich geworden iſt in höchſt ungünſtigem Lichte
erſcheinen laſſen Der Schlußvers lautete wie nicht anders zu
erwarten war daß für das nächſte Etatsjahr 1895/96 die Aus
ſichten ſehr trübe ſeien indem die Einzelſtgaten ſich gegen das
Etatsjahr 1892/93 um rund 58 Millionen Mark ſchlechter ſtellen
würden und daß deshalb auf eine ſtärkere Belaſtung
des Tabaks nicht verzichtet werden könne Nun die

Steuer Kommiſſion des Reichstags hat dem Herrn Staatsſekretär
bereits die Antwort ertheilt wie ſie ihrerſeits über eine ſtärkere
Belaſtung des Tabaks denkt und da mit Sicherheit anzunehmen
iſt daß das Plenum in dem uämlichen Sinne ſtimmen wird wie
die Kommiſfion ſo kann die Tabakſtenervorlage ſchon heute
als geſcheitert gelten

Die indirekten Steuern bringen im deutſchen Reiche jähr
lich über 600 Millionen Mark ein und dieſe Steuern laſten wie
wir bereits früher wiederholt ausgeführt haben vornehmlich auf
den mittleren und unteren Klaſſen auf den noch nicht geſättigten
Exiſtenzen welche den Kampf ums Daſein täglich zu führen

haben Außer den indirekten Steuern haben dieſe Klaſſen auch
noch direkte Staats und Kommunalſteuern zu zahlen ſodaß ſie
mit Stenern reichlich geſegnet ſind und nach neuen Steuern
abſolut kein Verlangen tragen Dieſes Moment daß die breiten
Volksſchichten ſelbſt erkennen daß ſie ſchon hinreichend belaſtet
ſind ſcheinen die Finanzminiſter als ſie im vorigen Jahre mit
ihren neuen Steuerprojekten hervortraten und ausſchließlich indirekte
Steuern in Betracht zogen nicht genug gewürdigt ſie ſcheinen ſich
darüber getäuſcht zu haben daß eine tiefe Abneigung gegen eine
derartige neue Beſteuerung deren Ende gar nicht abzuſehen iſt
landauf landab beſteht

Gegen eine ſolche neue indirekte Beſteuerung hat der Reichstag

m

ſein Veto eingelegt das iſt das Priuzipielle was zur Entſcheidung
gelangt iſt reſp in Kürze zur Entſcheidung kommen wird denn
endgiltig vom Plenum abgelehnt iſt bisher weder der Quittungs
Frachtbrief und Checkſtempel noch die Tabakſteuer aber Niemand

en mehr daß die endgiltige Ablehnung in der That erfolgen
wird

Keine dieſer neuen Stenern iſt wohl ſo unpopulär geweſen
wie gerade die Tabakſteuer Nicht nur daß ſie für die Fabrikan
ten im höchſten Grade beläſtigend geweſen wäre nicht nur daß
Tauſende von Tabak Arbeitern ihre Entlaſſung zu gewärtigen ge
habt haben würden vor Allem wären es die Konſumenten ge
weſen welche pfennigweiſe für den Tag aber thalerweiſe für das
Jahr die neuen Steuern hätten entrichten müſſen Auch die oben
erwähnten Verkehrsſteueru wären als höchſt beläſtigende empfun
den worden und hätten das geſchäftliche Alltagsleben ganz un
nöthigerweiſe beſchwert und vertheuert aber die Kreiſe welche ſie
betroffen hätten wären doch nur begrenzte geweſen im Vergleich
zu den Kreiſen welche die Tabakſteuer betroffen hätte Auch die
Weinſteuer würde nicht ſo drückend empfunden worden ſein
wie die Tabakſtener weil auch ſie nur einen Theil der Bevölkerung
betroffen hätte und deshalb iſt eslvon hoher Bedentung daß gerade
die Tabakſteuer welche ſich wohl in jedem Familienhaushalte
fühlbar gemacht haben würde daß dieſe allgemeine Konſum
ſteuer abgelehnt worden iſt

Ob ſich wirklich im nächſten Etatsjahre die Nothwendig
keit herausſtellen wird mehr Geld zu beſchaffen und ob ſich nicht
vielleicht eine andere Form finden läßt aus der Beſteuerung des
Tabaks und der Cigarren höhere Beträge zu erzielen als
bisher iſt eine Frage die heute nicht breunender Natur iſt So
Viel hat die Berathung der Steuervorlagen jedenfalls erwieſendaß der gegenwärtige Reichetag nicht ohne Weiteres gewillt iſt

glattweg 100 Millionen oder mehr zu bewilligen daß er vielmehr
erſt überzeugt ſein will daß das Geld auch dringend nothwendig
gebraucht wird und daß er wenn dieſe Nothwendigkeit nachgewieſen
würde über die Art und Weiſe wie es aufgebracht werden ſoll
auch noch ein Wörtlein mit reden will So betrachtet hat ſchließ
lich die Berathung der Steuervorlagen auch noch Etwas Gutes
gezeitigt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 18 April Hofnachrichten Der Kaiſer
traf heute früh um 9 Uhr aus Kaltenbronn in Karlsruhe ein
verweilte daſelbſt 2 Stunden und fuhr um 11 Uhr mittelſt Sonder
zugs nach Koburg Die Ankunft daſelbſt erfolgte Abends um
6 Uhr Auf dem Bahnhof fand großer Empfang ſtatt Es hatten
ſich am Bahnhof eingefunden Der Herzog von Koburg der Groß
herzog von Heſſen Prinz Heinrich von Preußen der Prinz von
Wales der Großfürſt Thronfolger von Rußland der Erbprinz von
Meiningen der Erbprinz von Koburg die ruſſiſchen Großfürſten
Wladimir Sergins und Paul der Herzog von Connanght die
Mitglieder des Staats miniſteriums n ſ w Unter dem Geläute
der Glocken und dem Donner der Geſchütze fuhr der Kaiſer in die
Stadt ein Die Kriegervereine ſowie die Schüler der Lehranſtalten

bildeten in den Straßen Spalier Die nach Tauſenden zählende
Kopf an Kopf gedrängte Menſchenmenge brachte dem Monarchen
begeiſterte Huldigungen dar Jm Schloßhof war eine Ehren
kompagnie aufgeſtellt deren Front der Kaiſer abſchritt und darauf
den Parademarſch abnahm Sodann begab ſich der Monarch nach
ſeinen Gemächern im Schloſſe wo derſelbe von der Herzogin und
den übrigen Damen empfangen wurde Die Kaiſerin
ſetzte hente in Venedig die Beſichtigung der Sehens würdigkeiten
fort und fuhr Nachmittags zum Beſuch der Glasfabriken nach
Murano

Der Kaiſer hat an den Botſchafter in Wien Prinzen
Reuß folgendes Schreiben gerichtet Es iſt Mir ein Bedürf
niß Eurer Durchlaucht beim Ausſcheiden aus dem Reichsdienſt
Meinen aufrichtigen Dank für die ausgezeichneten Dienſte aus
uſprechen welche Eure Durchlaucht ſeit nahezu fünfundvierzig
ahren Meinen drei Vorgängern an der Krone und Mir Selbſt

in ſtets gleicher Treue geleiſtet haben Zu Eurer Durchlancht
hervorragendſten Verdienſten wird die Geſchichte außer der Haltung
welche Eure Durchlaucht als Geſandter am Kaiſerlich ruſſiſchen
Hofe während des deutſch franzöſiſchen Krieges eingenommen ſtets
den erfolgreichen Antheil zählen welcher Jhnen an der Aufrichtung
des Bündniſſes zwiſchen dem Deutſchen Reich und Oeſterreich
Ungarn zufällt und nicht minder wird ſie die Verdienſte aner
kennen welche Eure Durchlaucht Sich in den ſeitdem verfloſſenen
fünfzehn Jahren um die Feſtigung und Stärkung dieſes Bundes
erwarben Als Zeichen Meiner warmen Anerkennung habe Jch
Eurer Durchlancht die Brillanten zu Meinem Hohen Orden vom
Schwarzen Adler verliehen deſſen Juſignien Jch Jhnen anbei zu
gehen laſſe Jch benutze dieſen Anlaß um Eurer Durchlaucht mit
den aufrichtigſten Wünſchen für Jhr ferneres Wohlergehen die
Verſicherung der fortdauernden freundſchaftlichen Geſinnungen zu
erneuern womit ich verbleibe Eurer Durchlaucht freundwilliger
Vetter Wilhelm I R Abbazia den 9 April 1894

Staatsſekretär v Marſchall iſt aus Karlsruhe
wo er dem Kaiſer Vortrag gehalten hatte zurückgekehrt

v Daſſel Oberſt und Landſtallmeiſter früher Mitglied
des preußiſchen Abgeordnetenhauſes und als ſolches zur konſer
vativen Partet gehörig iſt geſtorben

Für den Kanal Dortmund Emshäfen wird vom
preußiſchen Staate die Summe von 556 Millionen Mark verlangt
Die betreffende Vorlage iſt jetzt beim Abgeordnetenhauſe ein
gegangen

Das preußiſche Staatsminiſterium hat ſich dahin
ſchlüſſig gemacht alle dem Landtage unterbreiteten Vorlagen dem
nächſt zur Erledigung bringen zu laſſen Der Schluß des
Landtages iſt hiernach nicht mehr vor Pfingſten zu erwarten

Finanzminiſter Miquel hat bei der heutigen Be
rathung der Tabakſteuer Vorlage in der Stenerkommiſſion eine Er
klärung abgegeben welche allgemein als Kaptivirnng des Centrums
aufgefaßt wird aber auch von anderen Geſichtspunkten aus von
Jutereſſe iſt Der Miniſter ſagte Die verbündeten Regierungen
haben die Tabakſteuer Vorlage nicht nur aus finanziellen Gründen
eingebracht vielmehr bedente ſie zugleich eine dringend nothwendige
Reform denn die ſeither beſtehende Gewichtsſteuer ſei die unge
rechteſte Form der Beſtenerung des Tabaks die man ſich denken
könne Er nehme an daß die Reichsregierung in der nächſten

nnnnnnoovoovochicriti ce voovvvvuvvovovoncccCCc cch/ ren uuumurcoulleeLady Elgar s Tochter
Roman von U Roſen

e2 FortſetzungNein Mylady Lord Neville reiſt morgen nur zu dem
Zweck nach London Thekla hielt inne blickte ſich vor
ſichtig ringsum und fuhr dann flüſternd fort um die Fran
aufzuſuchen die ſich gleichfalls Roſa Bertram nennt

Gott ſei Dank Gott ſei Dank murmelte die Gräfin
Sie konnte nichts hinzuſetzen denn ſie befanden ſich vor der
Thür des Salons

Eine zornige Röthe ſtieg Ellen bis in die Stirn als ſie
Thekla zum zweiten Male ſeit jener Szene im Boudoir an
der Seife der Gräfin erſcheinen ſah Eine noch zornigere
Gluth überflammte ſie als ſie bemerkte wie Aller Augen in
Bewunderung und Entzücken an dem ſchönen Geſicht und
der anmuthigen Geſtalt hafteten

Sie ſoll und muß gedemüthigt werden ſagte ſie ſich
Jch werde Lord Neville im Vertrauen mittheilen was

meine gräfliche Mama ſo ängſtlich verbirgt nämlich daß
Fräulein Ehrhardt eine Lügnerin iſt Jn dieſer Äbſicht
näherte ſie ſich dem Marquis Wie ſchade flüſterte ſie
daß Fräulein Ehrhardt nicht ſo gut als ſchön iſt

Sein ſtolzer Blick ſenkte ſich zu dem Mädchen nieder
Ja ſagte er es iſt ſchade daß Fräulein Eyrhardt nicht

ſo ſchön iſt als gut Aber ihre Natur iſt zu engelhaft als
daß ſo etwas möglich wäre und wir müſſen uns mit ihrem
lieblichen Geſicht das ohnehin unvergleichlich iſt ſchon zu
rieden geben Und ſich mit kühler Artigkeit verneigend

ließ er Ellen ſtehen um die Gräfin und Thekla zu begrüßen
Der Abend verging ohne ein bemerkenswerthes Ereigniß

Thekla fühlte ſich zwar unwohl verbarg das aber um nicht
Aufſehen zu erregen vor Allen Nur der Marquis ließ ſich
nicht täuſchen doch ſchrieb er ihre Bläſſe auf Rechnung der
heutigen tiefen Gemüthsbewegungen

Nachdruck verboten

Ellen folgte der Gräfin wie gewöhnlich in ihr Boudoir
Lady Elgar erwähnte kurz der Bewerbung Hugo Alton s
und unterrichtete ſie gleichzeitig davon daß ſie den Diamant
ſchmuck in ihre eigene Verwahrung genommen habe

Wie ihre Mutter fühlte ſich Ellen von dieſer Eröffnung
Anfangs auch peinlich berührt aber ſchnell überlegend daß
dadurch in unverfänglichſter Art die Steine vor Hugo s Hab
gier geſchützt ſeien und daß es ihr jederzeit ein Leichtes ſein
würde ſie der Gräfin wieder abzuſchmeicheln ergab ſie ſich
lächelnd in dieſe Beſtimmung Dennoch kehrte ſie unzufrieden
in ihre Gemächer zurück Trotz ihrer Schlauheit und ihrer
Kühnheit war es ihr doch unmöglich geweſen der Gräfin
das Geldgeſchenk für Hugo noch einmal in Erinnerung zu bringen
Der ungewöhnliche Ernſt und die vornehme Ablehnung mit
der Lady Elgar jedes weitere Geſpräch abſchnitt zwang
Ellen ſich mit ihrem Anliegen auf eine günſtigere Stunde
zu vertröſten

Bah ich bin überzeugt ich werde meinen Willen morgen
oder übermorgen durchſetzen ungeachtet des Kummers dem
die arme Gräfin ſich Thekla Ehrhardt s wegen überläßt
ſagte ſie ſpäter lachend zu ihrer Mutter Jch habe im
Uebrigen alle Urſache auf die Erfolge des heutigen Tages
ſtolz zu ſein denn außer allen anderen Errungenſchaften
glückte es mir noch Hugo zu überreden meiner gräflichen
Frau Mama ſeine Leidenſchaft für mich zu geſtehen

Die letzten Worte hatte ſie mit einer plötzlichen Bitter
keit geſprochen aber Martha war zu ſehr in ihre eigenen
Gedanken verloren um auf ihren Ton zu achten Wie aus
einem Traum auffahrend fragte ſie Wie ſah die Ehrhardtaus als ſie ihr Zimmer Arſſuwen ging

Ganz ſo wie Du es mir vorausgeſagt hatteſt ſehr
bleich und abgeſpannt und ſo matt daß dieſer alberne ver
liebte Marquis ſich beſorgt nach ihrem Befinden erkundigte
er empfahl ihr dringend ſich ſogleich zur Ruhe zu begeben
und ihn früh unter der Kolonnade zu einem Morgenſpazier

ang zu treffen Jch glaube auch er ſprach etwas von einerKuctehr nach London

Martha hörte nur die erſte Hälfte der Mittheilung
Bleich und abgeſpannt wiederholte ſie beifällig mit dem

Kopfe nickend und aus ihrem Medizinkaſten ein kleines
Kryſtallfläſchchen nehmend Bleich und abgeſpannt Gut
Sie wird feſt ſchlafen lange ehe der erſte Schlag der Mitter
nacht ertönt

Und ſie wird erwachen Ellen kam in ihrer flüſternd
hervorgeſtoßenen Frage nicht weiter ein unheimlicher Schauder
durchrieſelte ſie aber Martha vollendete den angefangenen
Satz mit langſamer leidenſchaftsloſer Stimme Sie wird
erwachen leidend oder geſund je nachdem der Bericht ihrer
eigenen Perſon für oder gegen ihr Leben ſpricht Jch gehe
für alle Fälle vorbereitet Mit grimmigem Lächeln deutete
fie auf das glitzernde Fläſchchen in ihrer Hand Wie vor
trefflich daß ich mich vor der Abreiſe von London mit allem
Nöthigen verſah

Eine Stunde ſpäter ſtahl ſie ſich fort und gelangte ohne
Aufenthalt in Thekla Ehrhardt s mit allem Luxus ausge
ſtattetes Schlafzimmer Es lag in tiefer Finſterniß bis
nun ein phosphorartiger Lichtfunken wie ein Jrrwiſch vor dem
ſpitzenumhüllten Bett aufglühte Martha Gregor kniete nieder
und beugte ſich auf den kleinen nackten Fuß herab der den
Rand des Bettes berührte Jhr Athem ging ſchnell und keuchend
und ihre Geſtalt bebte wie von Fieberſchauern geſchüttelt

Raſch wie ſie niedergekniet war erhob ſie ſich wieder
das Streichhölzchen das faſt bis auf ihre Finger herabge
brannt war verlöſchend Ein zweiter Phosphorfunke glimmtedann auf und beleuchtete das ſchöne bleiche Geſicht dres be

wußtloſen Opfers
Als die geſpenſterhafte bläulich gelbe Flamme aufflackerte

öffnete ſich leiſe die Thür durch welche Martha eingetreten
das ſchlafende Mädchen gebeugt ſah und hörte
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Tagung auf die Tabakfabrikatſteuer zurückkommen
müſſe Dem Centrum müſſe er vornehmlich zur Erwägung
geben daß wenn das Reich den Einzelſtaaten nichts
mehr zu überweiſen habe dann auch die Franckenſteinſche Klanſel
fortfalle Aber noch ein anderes Moment müſſe er hervorheben
Vom Centrum wie von der Rechten habe er immer angenommen
daß ſie den föderativen Gedanken des Deutſchen Reiches ſtärken
wolken und der Ausfall der Ueberweiſungen an die Einzelſtaaten
in Verbindung mit der ſtärkeren Heranziehung derſelben zu den
Reichsausgaben würde doch ſehr drückend empfunden werden Wenn
alſo das Reich zur direkten Stenerwirthfchaft übergehen
müßte ſo bedeute dies eine völlige Umgeſtaltung der Verhältniſſe
des Reiches dann würde der Zuſtand eintreten den das Centrum
im Jahre 1879 beſeitigen wollte daß die Bedürfniſſe des Reiches
nicht vom Reiche ſondern lediglich von den Einzelſtaaten beſtritten
würden Soviel ſtehe doch feſt daß ein geſundes Staatsweſen auch
in ſeinen Ausgaben wachſen müſſe er ſehe dabei ganz ab von
Fragen wie der Aufbeſſerung der Beamtengehälter der Schulden
tilgung und Ausgaben zu ſozialpolitiſchen Zwecken verſchiedener Art
Man hätte ja noch einen Ausweg durch Erhöhnng von Zbllen den
man aber aus gewiſſen Gründen vermieden habe Er verweiſe
beiſpielsweiſe z das Petroleum z wie leicht wäre es geweſen
durch eine Erhöhung des Petroleumzolles größere Einnahmen zu

affen Doch er halte die Beſteuerung des Tabaks für einen weit
eſſeren gangbareren Weg

S r der Kündigungsfriſt für Handlungs
gehilfen hat der vom Abgeordneten Schröder im Reichstage
eingebrachte Geſetzentwurf wegen Abänderung des Deutſchen Han
delsgeſetzbuchs nach den Beſchlüſſen dritter Berathung folgende
Faſſung erhalteu Das Dienſtverhältniß zwiſchen dem Prinzipal
und dem Handlungsdiener kann wenn es für unbeſtimmte Zeit
eingegangen iſt von jedem Theile mit Ablanf eines jeden Kalen
dervierteljahres nach mindeſtens ſechs Wochen vorher erfolgter
Kündigung aufgehoben werden Iſt durch Vertrag eine kürzere
oder längere Kündigungsfriſt beduugen ſo muß ſie für beide Theile
gleich ſein die Friſt darf nicht weniger als vier Wochen betragen
Die Beſtimmungen des vorigen Abſatzes finden auch in dem Falle
Anwendung wenn das Dienſtverhältniß für beſtimmte Zeit ein
gegangen und wenn hierbei vereindart iſt daß daſſelbe in Er
mangelung einer vor Ablauf der Vertragszeit erfolgten Kündigung
als verlängert gelten ſoll Vereinbarungen welche den Beſtim
mungen in Abſatz 2 und 3 zuwiderlaufen ſind ungiltig Jn Be
treff der Handlungslehrlinge iſt die Dauer der Lehrzeit nach
dem Lehrvertrage und in Ermangelung vertragsmäßiger Beſtim
mungen nach den örtlichen Verordnungen oder dem Ortsgebrauche

veurtheilen Beim Abgange können die Handlungsgehilfen einS niß über die Art und Dauer ihrer Beſchäftigung fordern
ieſes Zeugniß iſt auf Verlangen der Handlungsgehilfen auch auf

ihre Führung und ihre Leiſtungen auszudehnen Auf Antrag der
Handlungsgehilfen hat die Ortspolizeibehörde das Zeugniß koſten

und r zu beglanbigen
Die Berathung des Geſetzes über die Land

wirthſchaftskammern im Abgeordnetenhauſe iſt bis zur
nächſten Woche verſchoben worden Vorher alſo Ende dieſer
Woche ſoll erſt die Kanalvorlage berathen werdeu

Dresden 18 April Dieſer Tage lief eine Nachricht durch
die Blätter wonach das ſächſiſche Miniſterium an die Verwal
tungsbehörden ein vertrauliches Schreiben gerichtet habe wonach
die Gemeindevorſtände diejenigen dienſt und geſtellungspflichtigen
jungen Leute anzuzeigen hätten die ſozialdemokratiſche Propaganda
treiben c Mit Bezug hierauf ſchreiben die Dresd Nachr

Wir ſind in der Lage zu erklären daß keine miniſterielle Verordnung beſteht in der ch ein Wortlant wie der vorgezeichnete

vorfindet Dieſer Wortlaut iſt zweifellos tendenziös erfunden
Jm Intereſſe der militäriſchen Disziplin iſt ſeitens des Miniſte
riums des Jnnern allerdings eine Verordnung an die Ver
waltungsbehörden ergangen in welcher geſagt wird daß es noth
wendig ſei den Militärbehörden diejenigen in einem milttäri
ſchen Verhältniß befindlichen Perſonen oder Rekrnu
ten welche ſich an der ſozialdemokratiſchen Agitation betheiligen
dergleichen Verſammlungen beſuchen ſozialdemokratiſche Zeitſchriften
leſen und verbreiten u ſ zur Anzeige zu bringen Das
Kgl Kriegsminiſterinm iſt bei ſeinem diesbezüglichen Antrage da
von ausgegangen daß ſeitens der ſozialdemokratiſchen Führerſchaft
das Beſtreben ihre Jdeen in die Armee zu tragen durchaus nicht
geleugnet wird und daß es daher im Jntereſſe der militäriſchen
Disziplin liegt die Stellungnahme der Militärperſonen zur So
zialdemokratie kennen zu lernen Es iſt aus der vorgenannten Ver
ordnung an die Verwaltungsbehörden jedoch in keiner Weiſe ein
Geheimniß gemacht worden im Gegentheil iſt ſeitens des Kgl
Miniſteriums die Bemerkung beigefügt worden daß dieſelbe mög
lichſt wenig diskret zu behandeln ſei Was dieſe Auslaſſung
eigentlich richtig ſtellen ſoll iſt ſchwer erſichtlich Es wird darin
zugegeben daß eine Verordnung an die Verwaltungsbehörden er
gangen ſei die Soldaten reſp Rekruten mit ſozialdemokratiſcher
Geſinnung zur Anzeige zu bringen und mehr war in der fraglicheu
Zeitnungs Mittheilung auch nicht behauptet worden Die Red

eeeeeeee6eeece rerenEin Mann ſchlich ſich geräuſchlos näher und beobachtete
mißtraniſch Martha s Thun Mit der Geſchmeidigkeit einer
Katze ſprang er auf ſie zu erfaßte ſie am Arm und wirbelte
ſie wie einen Kreiſel von dem Bettpfoſten weg

Obgleich überraſcht und zu Tode erſchrocken verlor
Martha ihre Geiſtesgegenwart nicht Sie erſtickte den Schrei
des Entſetzens der ſich ihr auf die Lippen drängte und
löſchte das flackernde Streichhölzchen in ihrer Hand aus

Der Augenblick in welchem ſie in Finſterniß und
Schweigen ihrem unbekannten Angreifer gegenüberſtand war
der grauenvollſte ihres Lebens

as konnte ihn daran verhindern ſie
und vor dem ganzen verſammelten Haushalt zu entlarven
D Punte ſie alsdann vor einer überwältigenden Schmach
retten

Sind Sie Satan in eigener Perſon ziſchte es ihr
wüthend in die Ohren Welche teufliſche Abſicht führte Sie
in dieſes Zimmer Zu welchem teufliſchen Zweck neigten Sie
ſich auf das unſchuldige Mädchen nieder Wenn Sie auch
nur ein Haar dieſes ſchönen

Martha unterbrach ihn Die wohlbekannte Stimme hatte
ihr Muth und Sicherheit wiedergegeben Mit welchem Eifer
Sie ſich zum Bettler machen wollen Herr Alton höhnte
ſie Gut bringen Sie ſich an den Bettelſtab Ich werde
nicht ſchlimmer daran ſein als Sie mein vortrefflicher Ver
bündeter Hugo Alton pfenniglos und Martha Gregor
pfenniglos das kommt wenn ich nicht irre ziemlich auf das
ſelbe hinaus Aber ängſtigen Sie ſich nicht unnütz edler
Ritter Mein Geſchäft hier iſt ein ſo re daß ſelbſt
Jhr reines Gemüth nichts daran zu tadeln finden wird

Mit einer Verwünſchung und der Ermahnung ihre Stimme
zu dämpfen ſchob Hugo die Elende ſo ſchnell es ihm die
Finſterniß geſtattete in das nächſte Zimmer

artha lächelte ingrimmig über Hugo s Beſorgniß Thekla

Koburg 18 April Die Königin von England
empfing hente eine Offiziers Deputation des 1 DragonerRegiments

Die Kaiſerin Friedrich iſt hierſelbſt eingetroffen
Wilhelmshaven 18 April Der Dampfer Admiral

iſt mit dem Kamerun Detachement hier eingelaufen Der
Bataillonskommandeur v Bötticher begrüßte die Heimgekehrten
mit herzlichen Worten

m uchen 18 April Der Ausſchuß der Abgeordneten
kammer für wirthſchaftliche Reformen nahm mit 21 gegen 4
Stimmen die Anträge Baumanns an die direkten Staatsſteuern
baldmöglichſt durch eine progreſſive Einkommenſteuer
mit einer Skalag bis zu vier Prozent zu erſetzen Bei
der Fortſetzung der Berathung des Juſtizetat s legte Juſtiz
miniſter v Leonrod nochmals das formale Rechtsverhältniß in
der Prozeßangelegenheit Caprivi Thüngen dar und erklärte
von einem Angriffe auf die für Baiern garantirte Zuſtändigkeit
der Schwurgerichte für Preßvergehen könnte keine Rede ſein

Karlsruhe 18 April Die Regierung ſchätzt den Mehr
ertrag aus der progreſſiven Einkommenſteuer von einem
Jahreseinkommen von 30000 Mk ab auf jährlich 280000 Mk
Die eingebrachte Novelle verlegt die Progreſſion nicht in die Steuer
anſchläge ſondern in den Steuerfuß

Dänsemoed
Kopenhagen 18 April Die Schuhmachergehilfen

Kopenhagens ungefähr 800 an der Zahl beſchloſſen heute wegen
Lohufragen die Arbeit ſofort niederzulegen

Grofſjbritannien
London 18 April Die Polizei ermittelte daß der neulich

verhaftete Anarchiſt Polti bei mehreren hieſigen Eiſengießereien
zylinderförmige Bombenhülſen ähnlich der bei ihm vorgefundenen
beſtellt hatte Polti nannte ſich auch häufig Carnot

Ortont
Sofig 18 April Der Miniſterrath hat ſich in den letzten

Tagen wiederholt auf das Eingehendſte mit der Angelegenheit des
Konfliktes an der bulgariſch ſerbiſchen Grenze welche
das Intereſſe der dortigen politiſchen Kreiſe andauernd abſorbirt
beſchäftigt Gutem Vernehmen nach wurde der Beſchluß gefaßt
eine Note an das Belgrader Kabinet zu richten in welcher die
endliche Ertheilung einer genauen Antwort auf die ſchon vor mehr
als drei Wochen vorgebrachte Beſchwerde der bulgariſchen Re
gierung gefordert wird

Cettinje 18 April Der Gonvernenur von Skutari welcher
an der Grenze eingetroffen iſt hat die Unterſuchung über die
letzten albaneſiſchen Grenzeinfälle aufgenommen und ließ um
Anſammlungen von Albaneſen zu verhindern die ſtrategiſch wich
tigen Punkte wie Brücken und Defilés militäriſch beſetzen Der
den krmikche Kommiſſär hat ſich noch nicht an Ort und Stelle

egeben

Kleine Chronik
Berlin 18 April JZum Morde im Grunewald Dasermordete Frl Schweichel war wie gemeldet bei der Gattin des

Herrn Hermann Prokuriſt der Aktienbrauerei Moabit Pflegerin Da
Alles was die Beklagenswerthe betrifft der Erwähnung werth iſt ſei
zunächſt hervorgehoben daß ſie am Tage ihrer Ermordung gegen den
ausdrücklichen Wunſch des Genannten um 10 Uhr Vormittags ſpazieren

ung Sie ſollte erſt um 1 Uhr Mittag ihrem Bedürfniß nach friſcher
uft genügen Frau Hermann hörte das Kommen und Gehen vieler

Perſonen und da Fräulein Schweichel an die ſie ſich ſehr attachirt
hatte fern blieb fragte ſie nach ihr Es wurde der Leidenden zuerſt
geſagt das Fräulein habe ſich beim Abſpringen von der Pferdebahn
eine leichte Verletzung zugezogen Die Aufregung im Hauſe war aberzu groß als daß Frau Keinzann dies glauben mochte Sie drang in
ihren Gatten und als die Unruhe ſie in einen Fieberzuſtand verſetzteerklärte ihr der Gatte daß Fräulein Schweichel überſelen und leicht

verletzt worden ſei in einigen Tagen werde ihre liebe Pflegerin wieder
da ſein Der Schreck die Beſorgniß waren aber bei Frau Hermann
doch ſo tiefgehend daß ſie geſtern verſchieden iſt

Breslan 18 April Tod in den Flammen Jm Dorfe
Lichinia bei Leſchnitz in Oberſchleſien wurden 28 Wohnhäuſer ſowie
viele Scheunen und Stallungen in Aſche gelegt Vier Kinder
fanden in den Flammen den Tod Eine Anzahl von Rindvieh iſt
verbrannt Die Entſtehungsurſache iſt nicht aufgeklärt

Oſtrowo 18 April Straßenbrand In der Viehmarkt
ſtraße brach geſtern Nachmittag ein Feuer aus das ſich bald zu einem
Straßenbrande entwickelte Eine Anzahl Wohnhäuſer ſowie mehrere
Nebengebäude ſind vollſtändig niedergebrannt Bis zum Abend
war das Feuer noch nicht ganz gelöſcht Verſichert ſind nur wenige
Familien und auch dieſe nur gering

Lübeck 18 April Sturz aus dem Fenſter Geſtern
Vormittag ereignete ſich hier in der Familie des Handlungsreiſenden

Dankwartsgrube Nr 51 ein trauriger Unglücksfall indem das
etwa dreijährige Söhnchen in einem unbewachten Augenblick aus
dem Fenſter des zweiten Stocks auf das Straßenpflaſter ſtürzte und
ſo ſchwere Da erlitt daß es nach kurzer Zeit verſtarb Der
Vater befindet ſich auf der Geſchäftsreiſe im Norden Das Unglück
ereignete ſich in dem Augenblick als die Mutter ſich eben von dem

könne anfgeweckt werden Sobald die Thür ſich hinter ihnen
geſchloſſen hatte fuhr ſie gelaſſen fort Mir fiel nur ein
mich von der Aehnlichkeit zwiſchen dem Porträt des verſtorbenen
Grafen und dieſem Mädchen zu überzeugen indem ich deſſen
Züge in der vollkommenen Ruhe des Schlummers ſtudirte

Hugo lachte in ungläubiger Verachtung Wenn das Jhr
Vorhaben war weshalb waren Sie dann nicht mit einem
geeigneten Lichte verſehen fragte er

Wenn Sie ſich nicht ſo voreilig eingemiſcht hätten
würden Sie das geeignete Licht ſchon geſehen haben Jch
plee e erſt zu vergewiſſern was ich wagen darf Hätte
as Mädchen unvermuthet die Augen geöffnet ſo würde ein

angezündetes Streichhölzchen es nur verwirrt aber nichts ver
rathen haben Jm nächſten Augenblick flammte wieder ein
Streichholz auf und ſie entzündete daran ſchnell eine kleine
Wachskerze Seien Sie doch kein Thor wie konnte ich denn
ahnen daß ſie nicht erwachen würde Damit glitt ſie leiſe
durch das kleine Vorzimmer durch welches ſie eingetreten war

Hugo folgte ihr Was kümmert Sie die Aehnlichkeit
rief er Ellen ſagte mir doch

Ellen kicherte Martha Ellen beliebt es ihr Ge
heimniß für ſich zu behalten ich verſuche es zu erſpähen
wenn ſich mir die Gelegenheit dazu bietet Jch werde meine
Forſchungen nach jeder Richtung hin fortſetzen bis ich es
habe Das iſt mein e

Endlich war es ihr gelungen ihn zu täuſchen Er wußte
das war ihr Weg Und Fränlein Ehrhardt fragte er

Martha zuckte gleichgültig die Achſeln und ging weiter
Jch hätte meine Mühe und den Schrecken erſparen können

den Sie mir einflößten Wir haben von dem Doktorskinde
z zu fürchten Was aber wenn es der Fall geweſen
wäre

Sie hielt ihm den Wachsſtock dicht vor das t unde e aä

der Düppeler Schanzen 380 Jahre verfloſſen Köni

wenKinde abgewandt hatte um die Anzeige von dem Ableben eines jungen
Mädchens aus der Nachbarſchaft entgegenzunehmen

Dortmund 18 April Großſtadt Unſere Stadt iſt m
dem 11 April wo der 100000 Einwohner polijzeilich ange neldet
wurde in die Reihe der Großſtädte eingetreten 8 zum 14 Apri
waren bereits 100 176 Einwohner gemeldet Die Einwohnerzahl Dort
munds hat ſich in den letzten 21 Jahren verdoppelt

Wien 18 April Ein großer Brand hat in Ungariſch
Hradiſch Mähren ſtattgefunden Viele Häuſer ſind eingeäſchert
darunter die Mädchen Bürgerſchule ein Hotel und das Frauziscaner
Kloſter mit der Kirche deren Thurm rn Da gerade
Jahrmarkt abgehalten wurde v roße Panik

Krakan 186 April euersbrunſt Die Stadt Neu
Sandec wurde geſtern Vormittag durch eine gewaltige Feuersbrunſt
größtentheils zerſtört Der innere Stadttheil namentlich die Pfarrkirche eine andere katholiſche und die evangeliſche Kirche das Jeſuiten

kloſter das Gymnaſium das Poſtgebäude und viele Privathäuſer ſind
in Aſche gelegt

London 18 April Feuer auf einem Kriegsſchiffe
An Bord des Kriegsſchiffes Royal Adel aide welches im Hafen
von Chatam liegt brach heute früh Feuer aus Ein in der Gefäng
nißzelle des Schiffes eingeſperrter Matroſe bemerkte dasſelbe t und
ſchlug Alarm Das Feuer wurde gelöſcht noch ehe durch dasſelbe ein
erheblicher Schaden verurſacht worden war

S 5 I 7e e VLokales
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Halle 19 April
Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſion
Sitzung am Freitag den 20 April 1894 Nachmittags 5 Uhr im

Amtszimmer des Herrn Stadtbaurath Genzmer
Tagesordnung1 Bauliche h pp der PeidnitzReſtauration

2 Genehmigung eines Abkommens wegen Landaustauſch und Be
e der Koſten eines Fußweges vom Böllbergerwege bis
ur Saalebrücke

3 Pflaſterung an der Ecke der Schiller und Ackerſtraße

Gedenktag Am geſtrigen 18 April waren ſeit dem ine
elm

erhielt die Meldung davon als er von einer Truppenbeſichtigung auf
dem Tempelhofer Felde nach Berlin zurückfuhr Sofort kehrte er um
und verkündete ſeinen Sodaten den Inhalt des Telegramms Mit
donnerndem Hurrah wurde die n n begrüßt Sodann begab

eder König zu ſeiner Gemahlin und lückwünſchte darauf diech eſſin Friedrich Karl im königlichen Schloſſe Der Volksmenge
die ſich auf dem Schloßhofe verſammelt hatte gab der König ebenfalls

die erſte ſichere Kunde von der Einnahme der Schanzen
tapferen Neffen aber ſandte er folgenden Glückwunſch Nächſt dem

der Heerſchagren verdanke ich Meiner herrlichen Armee und

Seinem

einer Führung den glorreichen Sieg des heutigen Tages Sprichden Truppen Meine bög
ſte Anerkennung und Meinen königlichen Dank

aus für ihre Leiſtungen Die Opfer des 18 April beliefen ſich auf
70 Offiziere und 1188 Mann Am meiſten verloren hatte das 35 Re

ment nämlich 160 Mann Unter den Gefallenen befand ſich auch
er General v Raven Schon einmal hatte er auf den Feldern

Schleswigs gefochten jetzt traf ihn die feindliche Kugel und zerſchmetterte
ihm den Knöchel des rechten Fußes An den Folgen der Amputation
ſtarb er Seit Scharnhorſts Tod war er der erſte preußiſche General
der den Heldentod ſtarb Auf dem Jnvalidenkirchhofe zu Berlin hat
er ſein Grab gefunden

Miſſionar Kollecker der ſeit Jahren an Stelle unſeres ver
ſtorbenen Landsmannes Hubrig von Canton aus im Dienſte der
Berliner Miſſions Geſellſchaft die Evangeliſationsarbeiten in China
betreibt und leitet befindet ſich ſeit einigen Wochen zu ſeiner Erholung
im deutſchen Vaterlande Am morgigen Freitag t et er von
Greifswald nach Halle zu kommen um am Nachmittag im Stiadt
ſchützenhaus dem Miſſionsverein der St Ulrichsgemeinde der mit
einem Theil ſeiner Mittel bereits vor einigen Jahren in Fak ſah und
in Fumui je ein Miſſionskirchlein erbaute für das im vergangenen
Jahre errichtete Gotteshaus in Schak tz lu perſönlich ſeinen Dank ab
zuſtatten Für den Abend hat Herr Kollecker ſich bereit finden laſſen
im oberen Saale des Reichshof unter gleichzeitiger Vorlegung von
allerlei intereſſanten Erzeugniſſen Chinas den zahlreichen Miſſions
freunden unſerer Stadt einen eingehenderen Vortrag über die Aus
breitung des Chriſtenthums in China zu halten Der Zutritt iſt für
Jedermann frei

Stadttheater Die morgige Schlußvorſtellung zum Vor
theil der Stadttheater Penſionskaſſe verſpricht ein außer
ordentlich günſtiges Reſultat zu erzielen zumal bereits verſchiedene
Theaterfreunde nach dem Vorbilde anderer großer Städte nennens
werthe Geſchenke und Ueberzahlungen ihrer Plätze der Kaſſe haben zu
Gute kommen laſſen Da der zweite Theil der Vorſtellung das
große Concert auch ſeitens der Orcheſtermitglieder auf der

Bühne geſpielt wird ſo iſt nach dem Luſtſpiel wegen der ſceniſchen
Vorbereitungen eine größere Pauſe nothwendig Geſtern Mittag
fand auf der Bühne eine Generalverſammlung ſämmtlicher Mitglieder
ſtatt gelegentlich welcher die nunmehr fertig geſtellten Statuten der
Stadttheater Penſionskaſſe einſtimmig angenommen wurden
Die Vorſtellung am Freitag findet bei feſtlich erleuchtetem Hauſe ſtatt

Walhalla Theater Auch der diesmalige Spielplan bietet des
Jntereſſanten eine große Menge Bekannt vom vorigen ſind die Ge
brüder Robert und Paul Coradini Grotesk Geſangs Duettiſten
und die Koſtüm Soubrette Fräulein Vera Marlo Für Beide können
wir nur das Lob wiederholen das wir ihnen in unſerer letzten Beſprechung

Er erblaßte zögerte und ſtieß dann zornig ihre Hand
zurück Wozu dieſe zweckloſe Frage rief er barſch Aber
als fürchte er das Weib könne dieſelbe wiederholen entfernte
er ſich haſtig

Als Martha wenige Minuten ſpäter in Ellen s Boudvir
erſchien fand ſie das Mädchen in der Ecke ihres Divans
zuſammengekauert bleich und zitternd ein Bild des
Jammers Sie erſchrak heftig denn ſo hatte ſie ihre
ger ann jemals geſehen Was iſt geſchehen fragte

e bebend

Jemand folgte Dir Mama flüſterte Ellen und
l ſcheu nach der Thür als müſſe der Beobachter dort

eintreten
Weiter Weiter rief ihre Mutter welche fürchtete

27 In einem Anderen als Hugo Alton belauſcht worden
u ſein

Du hatteſt die Vorhänge ſo dicht zuſammengezogen daß
ich nur undeutlich unterſcheiden konnte was draußen vorging
Aber als ich im Dunkeln daſtand und horchte bemerkte ich
auf der Galerie einen Mann der ſeine Stiefeln abſtreifend
Dir behutſam nachſchlich

pabadn lachte nun Martha Sei ohne Furcht mein
Kind Und ſie W von ihrer Begegung mit Hugo
Alton Er muß mich ſchloß ſie von der Terraſſe aus
beobachtet und mich an meinem Gang erkannt haben

Gott Je Dank daß es kein Anderer war Ellen
athmete erleichtert auf Aber nun erzähle was ent
deckteſt Du Iſt ſie wirklich Lady Alice der Gräfin Tochter

Sie iſt es MädchenEllen ſtieß einen Schrei aus und ſank ſtöhnend auf ihren

Sitz zurück Und in Cromley Hier unter ihrem eigenenDache Roch vor wenigen Minuten hätte ich es nie ge
glaubt
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Sees Die

während der

n ſeben Erwäbnen wollen wir nur noch daß ſie durch den

daß v neuer Geſangsſtücke beweiſen ihr Repertoir ein ſehriſt er anhaltende San et von Neunem W
Theile die ſt des Publikums in vollem Maße er

obert haben wozu namentlich bei Fräulein Marlo die chike Garderobe
beiträgt Unter den neuen Künſtiern iſt es vor Allem Mr Jean
Clermont mit ſeinen dreſſirten Hausthieren welcher die Lachluſt
des Publikums geradezu herausfordert Wir ſind überzeugt daß bei
dem Beruhigungsverſuche des kleinen noch im Stechkiffen getragenen
Borftenviebes wobei übrigens Herr Clermont zu erkennen gab daß
er die uöthige Behandlung in einer derartigen Situation einer für
ſorglichen tter bis ins Kleinſte abgelauſcht hat kein Auge
thränenleer blieb d h vor Lachen Im Uebrigen hat Mr CI die
bekannte Redensart von dem ſeligen Ben Akiba ſowohl als auch das
gebräuchliche Sprichwort welches die Dummheit mancher Menſchen
mit dem Borſtenthiere und dem langohrigen Vierfüßler in Parallele
dringt gründlich zu Schanden gemacht Ein Schwein das auf
Kommando ein Piedeſtal beſteigt und ſich mit ſeinen vier Elsbeinen
niederlegt Hähne die auf Kommando krähen ein ſchwarzer Pudel
von dem ſein Lehrmeiſter behauptete er ſehe etwas blaß aus der
ein klavierähnliches nicht automatiſches Inſtrument mit den Vorder
pfoten ſpielt ſolche Leiſtungen von Thierdreſſur ſtehen einzig da in
her Welt Sie beweiſen welche Erfolge menſchlicher Fleiß menſchliche
Ausdauer allerdings mit einem gewiſſen Talent gepaart erzielen kann
Der Beifall der Herrn Cl geſpendet wurde wollte kein Ende nehmen
Die Direktion hat mit dieſer Nunnner eine ganz vorzügliche Acquiſition
gemacht und wir können ihr zu derſelben nur gratuliren Einen gleich
guten Griff that ſie mit der Familie Dainef Elite Gymnaſtiker mit
ikariſchen Spielen in der Luft deren Leiſtungen alles bisher Gebotene
in den Schatten ſtellen Der Bauchredner Herr Paul Sandor iſt
der deſte Faches und von Keinem in ſeiner Fertigkeit bisher
erreicht Ebenſo wie er erntete auch die AſtleyTruppe für ihre

mnaſtiſchen Leiſtungen an den römiſchen Ringen die das erz einesn Turners erfreuen können lebhaften Beifall Alles in Allem hat

rührige Direktion von Neuem dargethan daß ſie beſtrebt iſt dem
Publikum nur JIntereſſantes und Gutes zu bieten

Concordia Theater Die Verwaltung des Concordia Theaters
ſich veranlaßt geſehen auch dem techniſchen Perſonale dieſer Bühnee deren vielfache Mühewaltungen eine Benefiz Vorſtellung zu be

willigen Hierzu iſt das packende Stück Unſere Don Juans
worden welches nächſten Sonnabend zum letzten Male in dieſer Saiſon
in Scene gehen wird

Wintergarten Wer die Vorſtellungen des Wintergartens
regelmäßig beſucht wird zu der Erkenntniß gekommen ſein da r
Spielplan mindeſtens eine Programmnummer enthielt welche ſchon
allein den Beſuch der Vorſtellungen lohnte oder um es in der Alltags
ſprache auszudrücken für ſich allein das Entrée werth war Dasba ſich auch von dem neuen Spielplan ſagen und zwar ſind es

diesmal mindeſtens zwei Nummern welche den Beſucher vollauf be
J ja auch einen verwöhnten Geſchmack befriedigen müfſen

ſind zwei Künſtler vom grünen Strand der Spree welche an der
Saale hellem Strande ihre Lampen leuchten laſſen wenigſtens gilt
Letzteres von dem einen derſelben Henry Taylor Dieſer Tauſend
künſtler im wahren Sinne des Wortes weiß u den Kopf zurück
ſchlagend Naſenſpitze nach oben gerichtet auf der Peripherie ſeiner
Chlinderhutkrempe einen Unterſatz mit 1 2 8 4 5 brennenden
Petroleumlampen zu balanciren und dabei gleichzeitig noch allerhand
i Kunſtſtücke zu verrichten Was dieſer Herr an Balancirkunſt
mit ſeinen Gliedmaßen dem Kopfe der Naſenſpitze u ſ w leiſtet
grenzt geradezu ans Unglaubliche Da es nun vielleicht manche Leſer
geben möchte die es für nicht möglich halten daß der Künſtler Dinge
vorführt wie ſie hier des Näheren beſchrieben werden könnten ſo wird
nichts Anderes übrig bleiben als daß die Zweifler ſich an Ort und
Stelle ſelbſt überzeugen Das gilt auch bezüglich des Amos
Adonis der ſich ſonſt auch in Spree Athen ſür Geld ſehen
ſäßt Ob dieſer junge Künſtler ohne Knochen zur Welt ge
kommen iſt oder ob ihm dieſe vielleicht einmal bei irgend
welcher Gelegenheit in die Brüche gegangen ſind iſt uns zweifelhaft
geblieben denn daß dieſer Kautſchuck Mann par exceellence ſich über
haupt noch im Vollbeſitze ſeiner geſunden Knochen befinden ſollte halten
wir beinahe für ausgeſchloſſen Phänomenal pyramidal iſt dieſer
Tage im Reichstage gerufen worden vielleicht hatten die betreffenden
Abgeordneten kurz vorher Amos Adonis geſehen Der Komiker
Meſſerfeld den wir ſchon vom vorigen Spielplane her kennen
hat ſein Beſtes für dieſen Spielplan aufgeſpart und was er geſtern
Abend bot riß das Publikum zu Beifallsbezeigungen hin daß der
Saal erdröhnte Alt und Jung ſchüttelte ſich vor Lachen und Mancher
mußte ſich am Stuhl feſthalten um nicht hinab zu gleiten

Beſchlagnahme von Fleiſch Dem Fleiſcher G aus Wörmlitz
wurde ein Rindskammſtück von 40 Pfd conſiszirt das derſelbe auf
dem Wochenmarkte vom Fleiſcher B aus Cröllwitz gekauft hatte das
aber die Schlachthaus Controlle nicht paſſirt hatte und daher nicht ab
geſtempelt war

Aus Widerwillen gegen den Militärdienſt in den Tod
Geſtern Abend 8 Uhr wurde an der Jägerbrücke die Leiche eines jungen
Mannes aus dem Waſſer gezogen Dieſelbe wurde als die des
Oekonomie Handwerkers M aus Magdeburg recognoszirt
M iſt von hier gebürtig war für die Oſterfeiertage hierher beurlaubt
und kehrte wie ein hinterlaſſener Zettel beſagt aus Unluſt zum Dienſt
nicht wieder in ſeine Garniſon zurück M ward ſeit dem 8 d Mis
dermißt

Zu der in geſtriger Nummer unter

gewählt

Vereitelter Diebſtahl
vorſtehender Spitzmarke gebrachten Notiz conſtatiren wir auf Wunſch
daß der verhaftete Dieb Friedrich Wilhelm Pölitz heißt derſelbe
ſtammt aus Burg bei Reideburg und iſt am 10 März 1850 geboren
ſhcdſgtoſſen iſt allerdings nicht daß die Angabe des Namens

iſt
Vermißt Der 14 jährige Kellnerlehrling Fritz Kabiſch hat

ſich am Sonntag aus ſeinem Lehrverhältniß beim Reſtaurateur Herrn
Sergel gold Löwe entfernt ohne bis jetzt zurückzukehren auch bei
ſeiner Mutter auf Grube Altſcherben bei Nietleben iſt er nicht ein
getroffen Man nimmt an daß er ſich umhertreibt Bekleidet iſt er
entweder mit dunkelblauem geſtreiften oder hellgrauem Jacket Auzug
dunkelbraunem weichen Filzhut

Ans der Umgebung
Eisleben 18 April Auspumpung des Salzigen

landespolizeiliche Abnahme das heißt die Erlaubniß der
Landespolizeibehörde zur endgültigen Beſeitigung des Salzigen Sees
dürfte in den nächſten Tagen erfolgen Vorher müſſen ſämmtliche

wendungen welche noch nachträglich von verſchiedenen Anwohnern
s Sees gegen die Entwäſſerung deſſelben 2c erhoben ſind glatt

geregelt ſein Zu dieſem Behufe waren abermals zwei Termine feſt
Eſetzt von denen der erſte am geſtrigen Tage in Langenbogen ſtattfand

zweite heute in Oberröblingen abgehalten wird Den
erminen mit den Widerſprechenden wohnten u a bei die Herren

Kal Regierungspräſident v Dieſt aus Merſeburg Kgl Landrath
d Wedel aus Eisleben Berghauptmann Freiherr v Heyden
Rynſch und noch einige andere Herren des Kgl Oberbergamts
m Halle a S Seitens der Gewerkſchaft waren erſchienen die Herren

reiſe Schrader und Bauinſpektor Hellwig Sämmtliche Wider

General Euzeiger fur Halle und den Saalkreis
Roßbach de bat 18 April Vom Blitz getroffen Am

vorgeſtrigen Nachmittag zog ein ziemlich ſchweres Gewitter über
unſere end Jm benachbarten Dorfe Schortau ſchlug ein zündender Silhſtraht in die Scheune des Gutsbeſitzers Karl Heinicke
und äſcherte dieſelbe nebſt einem angrenzenden Schweineſtall voll
ſtändig ein Auch das der Scheune gegenüberliegende Kuhſtallgebäude
wurde vom Feuer ergriffen und der Dachſtuhl zerſtört Menſchen und
Zu mit Ausnahme einigen Geflügels ſind nicht zu Schaden ge

imen
Delitzſch 18 April Diemenbrand In der Nacht zum

Montag brannte in Grung ein zum dortigen Rittergute gehöriger
Weizendiemen von 50 Schock Jnhalt ab Zwei ſchleſiſche Knechte
ſind als der Brandſtiftung verdächtig verhaftet worden

Vermiſchtes
Männliche Hausfrauen Ueber eine ſeltſame Erſcheinung im

Staate Maine wird aus NewYork berichtet Eine der Sonderbarkeiten
der Fabrikdörfer Maines iſt die Klaſſe von Männern welche zutreffend
als Hausfrauen bezeichnet werden können Faſt in jeder Stadt wo
es viel Induſtrie giebt findet man dieſe Männer in großer Zahl Wer
kurz nach der Mittagszeit vorſpricht wird ſie mit vorgebundenen
Schürzen beim Tellerwaſchen finden Zu anderen Tageszeiten kann
man ſie ſcheuern die Betten machen die Kinder waſchen aufräumen
oder kochen ſehen Ob einige von ihnen auch die Näharbeit für die
Familie beſorgen deſſen ſind wir noch nicht ſo gewiß Die Männer
beſorgen die Wirthſchaft aus dem einfachen Grunde weil ihre Frauen
mehr in den Fabriken verdienen können als ſie und es eine Geld
erſparniß bedeutet wenn x arbeiten gehen

Vom Tode eines Weltverächters Jn einem der beſten
Bezirke der weinbauenden Tourgine hatte ein kleiner Rebbauer ſeit
Jahren keinen Tropfen gekeltert Wenn nicht Hagel oder Reif ſo war
Ordium und Phylloxera an ſeinem Mißgeſchicke ſchuld Der vergangene
Herbſt brachte ihm aber unverhofften Segen Fünf Faß zu je 260 Liter
des feurigſten Weißweins Der iſt für mich allein ſagte der
Bauer im September trotzig und ſeitdem trank er ohne Unterlaß Am
Oſterſonntag ſchlürfte der Mann das letzte Glas der goldigen Flüſſigkeit am Sfekwomeag fand man ihn in ſeinem Felſenkeller zwiſchen

den leeren Fäſſern aufgehängt
Schlagfertig Juwelier Das wären alle Ringe gnädige

Frau die ſich Jhnen als für ein zwölfjähriges Mädchen paſſend
empfehlen könnte Dame Jch danke Jhnen ich habe mir die
Sache doch noch einmal überlegt ich will lieber warten bis meine
Tochter fünfzehn Jahre alt iſt Juwelier Ganz wie Sie be
lieben Bitte wollen Sie ſich dieſes Stuhls bedienen

Standesonmtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
18 April Der Privatmann Max Gradehand und Dorothee Hammer

Dryanderſtraße 20 und Berlinerſtraße 31 Der Scheſg ren Bode und
Tänzer Kirchthor 26 und Brunnengaſſe 4 Der Gefangenenaufſeher

uſtav Spröſſel und Emma Krümmel Kl Steinſtraße 7 und Gr Mühlingen
ann Martin Börner und Klara Biedermann Geiſtſtraße 21

und Henriettenſtraße 32 Der Barbier Friedrich Borowski und Auguſte
Erdmann Zſchernitz und Glebitzſch

Eheſchließnung

Der Kau

ſtraße 47 und Mansfelderſtraße 46

Geboren
18 April Dem Handarbeiter Franz Bielig ein S Franz Auguſt KarlKl Sandberg 20 den euerwehrmann Wilhelm Hauf ein S Otto Paul

Wilhelmſtraße 40 Dem Fleiſchermeiſter Jakob Roſengarten ein S Theodor
Gr Brauhausſtraße 31 Dem Polizei Sergeant Albert Franz ein SLeopold Hermann Arno Wolfſtraße 8 Dem Lehrer Hermann d eine
T Hedwig Marie Martha Zwingerſtraße 30 Dem Pferdehändler Karl
Kyritz ein S Friedrich Wilhelm Karl Charlottenſtraße 18 Dem Hand
arbeiter Friedrich Gippert ein S Friedrich Otto Entb Jnſtitut Dem
Schloſſer Theodor Kampradt ein S Kurt Willy Walther Streiberſtraße 17

Beri w vom 17 April Dem Handelsmann Albert Bode ein
S Richard Taubenſtraße 15

Geſtorben
18 April Der Maurer Wilhelm Erlecke 70 r 6 Des

Schmied Gottlieb Eberling S Richard 5 Schmiedſtraße 36

Standesamt Giebichenſtein
Meldungen vom 7 bis 17 April

Aufgeboten
Der Handarbeiter G A Rückmann und F B C Heymanns Halle und

Giebichenſtein Der Handarbeiter F C Zwarg und J F B Schulze
Gr Breitenſtraße 33 Der Fleiſcher B C C Heiße Und M Taudien

Grunert und A L Rothe Giebichen
ſtein und Nauendorf Der Schloſſer F H Dittrich und E A Förſter
Cradefeld und Giebichenſtein

Eheſchließungen
Der Schuhmacher E Tr und M J Ernſt und Giebichen

ſtein Der Fabrikarbeiter C A W A Franz und W A Jänike Halle a/S
und Giebi ein Der Geſchirrführer A J Grüber un E
Männicke Halle und Giebichenſtein Der Fabrikarbeiter W A Böhme
und F W Gießler Triftſtraße 9 und Fluthſtraße 1 Der HandarbeiterB Orlowski und W E Köppe Jerszewörfelde und Giebichenſtein Der

er F H A A Bohne und P F E Gramm geb Steiner Hohe
traße 13

Eichendorffſtraße 1 Der Gärtner W
o

Geboren
Dem Handarbeiter G G F Richter eine Auguſtſtraße 2 Dem

Schloſſermeiſter G C Matthes ein Wittekindſtraße 14 Dem Kürſchner
P R Geſelle ein Schleifweg 8 Dem Handarbeiter F C Bechſtedt
ein Kl e genſtraße 12 Dem Kupferſchmied F R A Ziemke eine

Böckſtraße 14 Dem Anſtreicher A G R Hofrichter ein Böck
ſtraße 9 Dem Tiſchler L K H Sachſe ein Eichendorffſtraße 3
Dem Weißgerber B Friedrich ein Hoheſtraße 23 Dem Bahnarbeiter
A P Brendel eine Reilſtraße 104 Dem Büreau Aſſiſtent G A E
A Remmers eine Wittekindſtraße 12 Dem Schriftſetzer C W Dürr
ſchmidt ein Adolfſtraße 8 Dem Straßenbahn Controleur B H Pinter
nagel ein Triftſtraße 20 Dem Former H Bachmann ein Reil
ſträße 111 Dem Kaufmann C F W Unger ein Reilſtraße 3
J Dem Maurer F C Brandt ein Triftſtraße 34 Dem Lehrer T P
Biebach eine r 15 Dem Bierfahrer J P Scharf einZiethenſtraße 2 Dem Handarbeiter F K Moritz ein Auguſt

aße 11 Dem Maurer F B Stude eine Triftſtraße 4 Dem
brikarbeiter C A W A Franz ein Auguſtſtraße 60 Dem Rangirer
W Fauſt ein Hoheſtraße 18

Geſtorben
M A Tag geb Wentzke 30 Gr Brunnenſtraße 37 Des Schmied

Dietze T 2 Gr r e 12 Ehefrau W F Kohl 87 Jriftſtraße 20 Des Handarbeiter F C Bechſtedt S todtgeh Kl Vreiten
ſtraße 12 Des Kellner O J O Dietz S i Triftſtraße 23 Des

andarbeiter F L Siebert T todtgeb Hoheſtraße 20 Des
ſſiſtent G A E

Martinsſtift

Büreau
A Remmers T todtgeb E Ch H A Knädler 45

Kirchliche Nachrichten

18 April Der Gärtner Otto Schumann und Luiſe Wolff Mansfelder

20 Apri SeinTelegramme und lehte Nachrigſten
Privattelegramme des GeneralAnzeiger

G Berlin 19 April 9 Uhr 52 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Man rechnet be
ſtimmt darauf daß der Reichstag noch heute geſchloſſen werden

wird Nöthigenfalls wird eine Abendſitzung anberaumt Pro
feſſor Virchow hat vom Könige von Italien den Groß
kordon des Mauritius und Lazarusordens erhalten Jn
der Kreuz Zeitung erläßt der Reichstagsabgeordnete von
Langen Mitglied des Bundes der Landwirthe eine längere
Erklärnng in welcher er dringend davor warnt daß der Bund der
Landwirthe eine eigene billige Zeitung gründe Eine derartige
Zeitung würde nur auf Koſten der konſervativen Provinzpreſſe in

die Höhe gebracht werden können Die Polen beſchloſſen eine
Adreſſe an den Kultusminiſter betreffend Erweiterung der ge
troffenen Anordnungen für den polniſchen Schulunterricht
Jn dem öſtöckigen Treppenhauſe der Rixdorfer Linolenm
fabrik brach geſtern 9 Uhr Abends Großfeuer aus Der
Feuerwehr des Ortes und der Umgegend ſowie der Berliner Feuer
wehr war es um Mitternacht noch nicht gelungen des Feuers
Herr zu werden Es ſind große Vorräthe verbrannt Der be
kannte Joachim Gehlſen wollte geſtern Abend in einer Ver
ſammlung über ſeine 18 jährige Verbannung und den Grund der
ſelben einen Vortrag halten Die Verſammlung konnte jedoch nicht
ſtattfinden da dieſelbe polizeilich nicht angemeldet war Als Gehlſen

bis 10 Uhr nicht erſchienen war hieß es er ſei verhaftet und ihm
ein Ausweiſungsbefehl zugeſtellt worden laut welchem er
innerhalb 24 Stunden das preußiſche Staatsgebiet zu verlaſſen hat

Die Silberkommiſſion hat noch den DoppelwährungsAn
trag v Kardorff zu erledigen ſie hat ſich jedoch bis zum 28 Mai
vertagt

e Koburg 19 April 8 Uhr 52 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Geſtern Abend 8 Uhr
fand im Schloſſe Familientafel ſtatt um 9 Uhr zog der von
Krieger Turner Bürger und Gewerkvereinen gebildete Fackel
zug auf an den ſich eine Serenade im Schloßhofe anſchloß
Später folgte im Rieſenſaale des Schloſſes eine Soiree

Wien 19 April 10 Uhr 12 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Der Centralverband der öſter
reichiſchen Jnduſtriellen hat beſchloſſen eine gäuzliche oder theil
weiſe Freigabe von der Arbeit am 1 Mai aus Anlaß der Mai
demonſtrationen nicht zu bewilligen

Graudenz 18 April Nach einem amtlichen Bericht tritt
die Cholera im Grenzgouvernement Plozk wieder auf In der
Stadt Plozk und in dem unweit Alexandrowo gelegenen Flecken
Razionſch ſind vom 7 bis 10 April 7 Erkrankungen und 4 Todes
fälle vorgekommen Die Stadt Warſchau halte vom 10 bis
15 April 4 Erkrankungen und 3 Todesfälle zu verzeichnen

Peſt 18 April Das Abgeordnetenhaus nahm in dritter
Leſung den Ehegeſetzentwurf mit überwiegender Majorität an

Bern 18 April Der Bundesrath hat die Volks
abſtimmung über das Volksbegehren nach Garantirung des
Rechts auf Arbeit durch die Bundesverfaſſung auf den 3 Juni
angeſetzt Die Bundesverſammlung empfiehlt dem Volke die Ab
lebe dieſes Begehrens

17 om 18 April Die ſpaniſchen Pilger wohnten heute
der vom Papſte in der St Peterskirche celebrirten Meſſe bei

Beendigung derſelben verlas der Erzbiſchof von Sevilla eine
dreſſe

Brüfſſel 18 April Die ſeit mehreren Wochen ſchwebende
ſtrafgerichtliche Unterſuchung wegen dreifachen Giftmordes
in einer ſehr angeſehenen Familie Antwerpens führte heute zur
Verhaftung der Madame Joniaux der Gattin eines General
Jngenieurs der ebenfalls in die Unterſuchung verwickelt iſt Die
Verhaftung erregt ungeheures Aufſehen Die Giftmorde waren
ausgeführt worden um die auf das Ableben der Ermordeten ver
ſicherten hohen Beträge zu erlangen

Barcelona 18 April Sechstauſend weitere Pilger
ſchiffen ſich heute in Begleitung mehrerer Biſchöfe nach Jtalien
ein es herrſcht vollſtändige Ruhe Geſtern Nachmittag mißlang
ein Mordverſuch gegen den die Einſchiffung der Rom Pilger
überwachenden Civilgonverneur Larroca Der Angreifer ein
Schriftſetzer der Anarchiſt iſt wurde verhaftet und fein Dolch be
ſchlagnahmt

London 18 April Der Times wird aus Montevideo
gemeldet Mello habe ſich mit dem Reſte ſeines Geſchwaders und
1200 Mann den argentiniſchen Behörden unter der Be
dingung übergeben als politiſche Flüchtlinge behandelt zu
werden

Montevideo 18 April Die nach Caſtillos an der
Oſtküſte von Urnguah geſandten Schiffe welche die braſiliga
niſchen Flüchtlinge aufnehmen ſollen können nur 900 Mann
faſſen Der Reſt der 2000 Flüchtlinge iſt nach der Lazareth
ſtation von Flores befördert worden

erleichternd und löſend auf die AthmungsAnregend i zu wirken ohne die Verdauung zu
ſtören dies vermag nur die Naturkraft der mineraliſchen Erdſalze wie
ſie eben in Fay s ächten Sodener Mineral Pastillen
enthalten ſind daher bieten ſie auch den ſchwer erkrankten Lungen
leidenden wohlthätige Linderung den an Catarrh Leidenden
baldigſt Heilung Käuflich pro Schachtel 85 Pfg

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 20 April 1894

Bei Weſtwind und veränderlicher Bewölkuug etwas
kühleres Wetter zeitweiſe noch mit Neigung zu Regen

Wafſſerſtäude Am 19 April Halle unterhalb 4 1,68che werden mit dem heutigen Tage gelöſt reſp glatt geregelt S G inde itag den 20 April Abends 7 Uhrwerden und kann danach die ſchon ſeit Langem vorbereitete Aus Sonnsben Arm nor Got Lovienſt und Hredigt Abende T t Trotha 1,88 18 April Calbe Oberpegel 1,86 Unter
dumpung des Sees vor ſich gehen Sonntag Vorm 8/ Uhr Gottesdienſt und Predigt pegel 0,24 Dresden 0,90 Magdeburg 1,30
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